
 
 
Sektoren- und Routenübersicht Kalymnos  

Poets / Zeus 
Kann zur Einstimmung am ersten Tag empfohlen werden; man sollte aber nicht zu viel erwarten!  
Die Routen sind eher plattig; teilweise schlecht platzierte Bohrhaken; einige wenige Sinterrouten. 
Im Winter Sonne ab 12 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Saxonia  nette Plattenkletterei         6a  6a  * 
Quando tramonta il sol nette Plattenkletterei         6a  6a  ** 
Mustass  nette Plattenkletterei         5c+  5c+  ** 
Styx   solide Remy-Qualitätsroute, schön wenn die Expressen hängen    6a  6a  ** 
Oreads   solide Remy-Qualitätsroute        6a  6a  ** 
Palamas  unangenehme Crux über einem Band nach ca. 10 m     6c  6c  * 
Solomos  unangenehme Crux über einem Band nach ca. 10 m, danach Rasierklingengriffe 6c  6c  * 
Omero   angeblich der Sektorklassiker        6c+/7a  6c+  ** 
Sapfo   schöne homogene Route        6a+  6a  ** 
Alcmane  Tropflochroute; erfordert gut Tritttechnik       6c  6c  * 
Anacreonte  Crux nach 5 m, danach sehr schön       5c+  6a  *** 
Kallisto   Fränkisch, fingerlöchrig         6c+/7a  6c+  ** 
Pipe Cleaner  völlig kapputtgebohrt         7b+  7b+  0 
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Iannis / Kalydna 
Im Sektor Iannis gibt es überhängende Sinterkletterei mit einigen Aufwärmrouten; eher eine Verlegenheitslösung; teils 
schlecht platzierte Bohrhaken.  
In Kalydna hat es für jeden Geschmack etwas und zwei, drei herausragend schöne lange Routen. Im Winter Sonne ab 13 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Fence Guest  kleingriffige Plattenkletterei        6b+  6b+  * 
Kalotina  nette Aufwärmroute         6a  6a  ** 
Tufa King Pumped unhomogen, mit verbohrter Crux       7b+  7b+  * 
Theodora  schöne Wandkletterei          6c+  6c+  *** 
Kaly-Nikhla  sehr schöne Blumenkohlkletterei       6b+  6b  *** 
K.-N. extension  größenabhängige harte Bouldercrux, danach 6a+-Verschneidung, oben 6c+-Ausstieg  7b+  7b+  * 
Extra   feucht-glatter Fels         6a+  6a+  * 
Late evening light kann man klettern – muss man aber nicht (kein Fluggelände)    6a+  6a  * 
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Grande Grotta / Panorama 
Das Prunkstück von Kalymnos und weltweit wohl einmalige Klettereien! Bei schlechtem Wetter Platzkarten 
nötig – und nicht nur dann. Ein absolutes Muss für Fans von Ausdauer-Dachklettereien. Doch auch an die 
Sicherungscrew wurde gedacht, und es gibt rechts einige sehr schöne 6a/b’s. Im Winter Sonne ab 13 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne  
             
DNA   perfekte Ausdauerkletterei an Sinterbobbeln; onsight-freundlich;    7a+  6c  �  
Ivi   Das „Vordiplom“ für „Priapos“. Gute Sitzruheposition zur Halbzeit   7b  7a+  �  
Priapos   Ausdauerhammer mit 4–5 „no-hands rests“ 4x6c+=7b(+)    7c  7b(+)  �  
Trella   stimmungsvoll, überhängend, ausdauernd, der Hammer!    7a  6c+  �  
Monahiki Elia  superschöne Sinter- und Blumenkohlkletterei      6a+  6a  *** 
Taz   unten hübsche Wandkletterei; oben Sintergespreize und -geschiebe;    6c  6b  *** 
Kaly-Pige  superschöne Sinter- und Blumenkohlkletterei      6c+  6b+  *** 
Rastapopoulos  erste Sektion zum Warmlaufen        6c+  6a  *** 
Extension  Ausdauer mit perfekten Ruhepositionen       7b+  7a+  ** 
Panselinos  gute, homogene Aufwärmroute; gut gebohrt       6b+  6a+  *** 
Carpe Diem  kurze Crux, Rest deutlich leichter, sehr schön!      6b  6a  *** 
Super Carpe Diem Ausdauerroute, oben weite Abstände und schlecht platzierte Haken.   7c  7b  * 
Joggel & Toggel nach den ersten 5 Metern an Monsterbobbeln folgt Schaulaufen    6c+  6c  *** 
Mind Boggle  für die shorties gleich Dynamo zu Beginn; Bewegungsproblem in der Mitte; 
   fantastische Ausdauerkletterei an immer guten Griffen zur Umlenkung;   7b+  7a+  *** 
Aeolia   eine gute Technik und Übersicht hilft!       6c+  6c+  ** 
Extension  oben hilft dann nur noch Ausdauer       7a+  7a  ** 
Gwundernasä  pumpige Sinterkletterei; teilweise glatter unschöner Fels    6c  6c  * 
Lothar scie  hübsche Aufwärmtour für diesen Sektor       6b+  6b  *** 
Steven up  bei Stau in den Nachbarrouten brauchbar      6c+  6c  ** 
Uncle Bert  unten kurz stei, dann kleingriffig; rechts der schlecht platzierten Bohrhaken klettern 6c+/7a  6c  * 
Uncle Ernie  fordert zum Nachdenken auf!        6b  6a+  * 
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Afternoon / Spartacus / Jurassic Parc 
Anfängersektor Afternoon; Meisterwerke von Michel Piola im Spartacus und danach völlig plätten im Jurassic Park. Im Winter 
bekommt nur der Jurassic Parc Sonne ab 10/11 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Nonno Ringo  unten hübsch; oben Knubbelspeck;  

sehr gut gesichert bis auf leichten Runout zur Umlenkung    5c  5c+  * 
L’amico Ralph  nette Aufwärmtour         5c  5c  ** 
 
Kerveros  super Ausdauerroute an Sintern und Henkeln      7a  6c   
Daniboy  unten Warmlaufen; durchs Dach powern; danach fast immer weite Züge an  
   guten Griffen und Löchern bis zum Ausstieg. Keine ausgeprägten Ruhepunkte!  8a  7c(+)  *** 
Spartacus  typisches Kalymnos-Ausdauermonster ohne gute Ruheposition    7b+  7b(+)  *** 
Gladiator  Ausdauerfight an immer guten Griffen bis auf die kleingriffige und gespeckte 
   Crux gleich zu Beginn; in der Mitte gute Schüttelposition an Sinterbobbel (links)  7b  7a  *** 
Harakiri   superspeckige aber schöne Aufwärmtour      6b  6a+  *** 
Les Amazones  kontinuierlich gute Kletterei mit Sitzsinter; früher super, jetzt leider speckig  6c  6b  *** 
Le 13eme travail unten nicht ganz so hübsch; der obere Teil versöhnt mit guter Lochkletterei  6b+  6b  ** 
 
Nike   in der Mitte unübersichtlich weite Züge; Rausschmeißer vor der Umlenkung  7a+  7a  ** 
Dike   unglaublich gute Henkel auf dem ganzen Weg nach oben    7a  6c  *** 
Themelis  glatter Fels; schlecht gesichert; oben gute Henkel     6b  6b  * 
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Odyssey / lliada 
Odyssey ist ein abgespeckter Sommersektor mit eher kurzen Touren; oft Boulderprobleme;  
Iliada das genaue Gegenteil und einer der Top-Winterfelsen mit vielen überbewerteten und freundlichen Ausdauerrouten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 | B & B Caspary in „Polipitis“ – Sektor Iliada. 

 
Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Nessuno  leichte Wandkletterei leitet zu einem kräftigen Finale     5c  5c  * 
Femio   ab der Mitte ziemlich poliert        6a+  6a  * 
Atena   durchgehend große, leicht speckige Griffe      6b+  6a+  ** 
 
Priamos  Wandkletterei an feinen Rasierklingen; wo keine Bohrhaken mehr zu sehen sind 
   geht’s links weiter...         6b+  6b  * 
Mythologie  kontinuierliche Steigerung bis zum bitteren Ende; die letzten beiden Haken sind zu  
   weit links platziert, während man rechts klettert; einige Haken besser gleich überklettern.7c  7a+/b  *** 
Ekavi   auf Tropflöcher folgt ein schöner Sinter       6a  6a  ** 
Paris   Tropflochplatte zum Warmlaufen; oben schöne Loch- und Leistenkletterei  7a  6c  ** 
Polipitis   am 4. Bohrhaken weite Züge; entscheidender Griff (rechts) ist schlecht zu sehen 7a+  6c+  ** 
Zorbec le gros  fantastische Ausdauertour an Sintern und Löchern mit gutem Ruhepunkt  7b  7a  �  
Padroni e Pagliacci unten kann man sich’s schwer machen; zum Umlenker ist es schwer!   7c  7b  *** 
Nestoras  super homogene Henkelei bis auf eine kurze Passage im Mittelteil – dranbleiben! 7a  6b+  �  
Ektor   steile Lochparade mit interessanter Crux in der Mitte     6c  6a+  *** 
Beautifull Helen  nach dem Warmlaufgelände folgt gutgriffige steile Wandkletterei   6a+  6a  *** 
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Antilohos  geneigte graue Wand mit (Tropf)löchern      5c  5b  ** 
Menelaos  inhomogen; Crux auf den letzten Metern      6a+  6a  * 
 
 
 

 
Arhi 
Riesenauswahl an einfachen und schweren Touren jeder Kletterrichtung; sehr frequentiert; im Winter Sonne 
von 10 bis 15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Komak   tolle homogene Linie auf grauem (Tropf)lochfels      6a+  5c+  �   
Tsopanakos  unten leichte Tropflochplatte; oben Sinterwulst      6a+  5c+  ** 
Dell Mabul  unten Tropflochplatte; oben Sinter       6a  5c+  ** 
Adonis   technisch interessante Passagen auf kleingriffigem Fels mit Sinter   6a+  6a+  *** 
Teseo   homogene Tropflochkletterei; rein ohne Kraft zu klettern     5a+  5a+  ** 
Argonafti  hübsche Kletterei an Tropflöchern       5b+  5b+  ** 
Scacco   nicht nur der erste BH ist sehr hoch, auch sonst weite Abstände; 
   trotzdem nette Kletterei         5c+  5c  * 
Pegaso   hübsche Einsteigertour         5b  5b  ** 
Eros   Ein Megaklassiker mit harter Bouldercrux zwischen dem dritten und vierten Haken, 
   danach Ausdauer an Blumenkohlstalaktiten; Körpergröße hilft!    7b+(c)  7b+/c  ***  
Kastor   im Mittelteil besser links zum Sinter, statt rechts zum großen Loch   7a  6c  *** 
Il Pittore  schöne steile Sinterkletterei; 4. BH besser überklettern; Einzelstelle   6b+  6b  ** 
Thetis   kraftsparend kletterbar, wenn man rechts an der tollen Sinterfahne spreizt; 
   nur ganz oben etwas kniffliger        6b  6a  *** 
Traina   unten leicht, oben grifflos        6b  6b  0 
Dedalo   kontinuierlich kleingriffig bis zur Crux am letzten Haken     6a+  6a+  * 
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Galatiani  
Langer Anmarsch, daher ruhiger Wintersektor (ganztägig in der Sonne). Hier werden die Kalymnos-
Bewertungen wieder zurechtgerückt! 
Viele Touren sind noch so rau, dass die Griffe nicht länger als 3–4 Sekunden gehalten werden können, oder 
manchmal noch eine sandige Schicht haben.  
Die leichten Touren im rechten Teil taugen ganz und gar nichts! 
 
 
 
 

 
 
Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
 
Sunrider  die Aufwärmtour des Sektors; Fußtechnik spart Fingerkraft!    6b+  6a+/b  * 
Wendenexpress die Musstour für alle Wendenkletterer; stimmungsvoll, weiter gesichert,  
   abwechslungsreich und sehr rauauauauh      6c+  6c+  *** 
Grip   Remy-unüblich vermutlich von oben eingerichtet; die Mutprobe des Sektors; 
   sehr unabgeklettert         7a+  7a+  ** 
K44   unten roter Fels mit guten Griffen; oben Blumenkohlgebolze    6c  6c+  *** 
Nymfi   eine der besten Touren des Sektors       7b+  7b+  �  
Feuerdom  die Route wurde inzwischen saniert, leider mit deutlich schlechteren BH-Positionen 7a  7a  ** 
Stanouch  unten 4a-Tropflochplatte; oben kurz 5a zur Kette     5b  5a  * 
Rognol – B2   unlohnend und vollgekackt            0 
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The Ghost Kitchen 
 
Hier gibt es mit das Beste, was Kalymnos zu bieten hat! Eine Steigerung scheint kaum noch möglich.  
Besser bis zum Schluss aufheben – es kann nichts Besseres nachkommen!  
Im Winter ab 13 Uhr Sonne von links nach rechts. 
 
 
 
 
 
 

Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Resista   unten 5c-Tropflochplatte, dann steile 6a-Henkelparade, die letzten Meter wieder  

5c-Genuss; gute Aufwärmtour        6c  6a+  �  
Globus   knifflige Crux im Mittelteil, danach als Belohnung fränkische Henkel   6c+  6c+  ** 
Joy in the Garden hübsche Aufwärmtour an fast immer guten Griffen     6a+  6a  *** 
Absent Friends  homogene Kletterei an guten Löchern       6a  5c+  ** 
Thribi   kurze aber interessante Tour an Sinter und Rasierklingen    6c  6b+  ** 
Sisyphus Junior  bewegungsintensive Kletterei an Sinterzangen; vorausschauend klettern im  
   Mittelteil; einige Haken besser überklettern      7a+  6c+  ** 
Extension  kurzer knackiger und lohnender Abschluss      7b  7a  *** 
Totenhansel  tolle Ausdauer-Sinterkletterei; Crux vorm ersten Haken und weiter zum zweiten  6c+  6c  �  
Remember Wadi Rum unten warmlaufen, am letzten Haken gut schütteln und mal nach rechts schauen 6c  6b+  *** 
Dafni   schier unglaubliche Sitz-, Kuschel- und Liegesinter in überhängender Wand  6c+  6c+  �  
Elia   Bouldercrux an speckigen abschüssigen Leistchen; danach Schaulaufen  7b  7a+  * 
Thimari   unten Sinter-Zangen oder Piaz, nach oben Blumenkohlhenkel    7a  6c+  *** 
Ioli   im Mittelteil spreizend Hochruhen an Sinterknubbeln, am Schlusswulst  

Links-Rechts-Schleife         7a+  6c  *** 
Axium   unten Hin- und Hergeschiebe, oben fantastische steile Sinter; letzter BH zu hoch 
   und schlecht zu klinken         7a+  6b+  *** 
 
 

topoguide MAGAZIN 



 
 
 
 
 
Skalia Pillar 
Sicher einer der besten Wintersektoren. Entweder als Einstieg oder Abwechslung zu den Sinterbobbeln. Rassig scharfer Fels. 
Ganztägig Sonne. 
 
Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
 
Razor Edge  lohnende klassische Linie, der Name ist Programm     6b  6a  ** 
Sea, Sun  die Route disqualifiziert sich durch geschlagene Griffe     7b+  ca. 7a  0 
The Orange Groove eine der besten Routen am Fels, Schlüsselstelle am 3. Haken; oben weite plättende 
   Blockierzüge          7a+  6c+/7a  *** 
Kaly Minogue  vielleicht die beste Route am Fels; stimmungsvoll; oben etwas weiter gesichert; 
   dort besser nicht verlaufen!        6c  6b  �  
Kaly Dream  nicht ganz so schön wie der Name es vermuten lässt     6c  6b  ** 
Captain Koumantaros etwas unhomogen; Schlüsselstelle in der Mitte      6c  6b+/c  * 
Zymoto   homogen schöne, sehr gut gesicherte Route      6b  6a  *** 
Big Merci  fantastische Auswärmtour        6b  6a+  *** 
Tealamas  unten lustiges Knubbelgeschiebe, oben Rasierklingen     6a  6a  ** 
Mamas   gute leichte Einsteigertour        5c  5c  ** 
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Palace 
 
Maximal im Winter lohnend und den ganzen Tag sonnig.  
Ansonsten eher enttäuschend kurze Routen mit Boulderstellen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Route   Kurzcharakteristik         Kalymnos topogui de  Sterne 
              Bewertung Vorschlag  
Thalassa  unten schmerzfreie Löcher, Crux in der Mitte zu Seitgriff rechts, oben Rasierklingen 6c  6c  ** 
Disi   geneigte raue Knubbeltour        6a  5c+  *** 
Anatoli   sehr rau, weite Hakenabstände        6a  5c+  ** 
Anemos  raue, schöne Verschneidung        5c  5c  *** 
 
Leda   Kurzer Anlauf, dann Henkel bis zur Gammelumlenkung     7a  6c+  *** 
Totta   technisch anspruchsvoll mit Crux zur Umlenkung hin     7a  6c+  ** 
 
The Roof is on fire gesuchte Tour; abschüssige Auflieger; vergessen     7a+  6c/7a  0 
Mia’s Place  schöne Henkeltour, teils abschüssig und speckig     6a+  6a+  ** 
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